
Jahresrückblick 2024 
 

Seit ihrer Gründung 2009 engagiert sich die BÜRGERSTIFTUNG HEIDELBERG für Heidelberg und möchte 
Mitverantwortung für die Entwicklung unserer Stadt übernehmen. Dabei führt sie eigene Projekte 
durch und fördert Projekte von Heidelberger Organisationen, Vereinen und Initiativen.  

 
Wandbild Südseite Theodor-Heuss-Brücke 

Heidelbergs größtes Bücherregal – so hieß die Überschrift des RNZ-Berichtes über das neue Wandbild 
an der Südseite der Theodor-Heuss-Brücke, das eine graue Betonfläche in ein ansprechendes Kunst-
werk verwandelte. Die 18 dargestellten Bücher haben alle einen Bezug zu Heidelberg; und die 
Heidelberger waren zuvor aufgefordert worden, hierfür Vorschläge zu machen.  

Die Initiative für das Wandbild ging von der Bürgerstiftung aus, die das Projekt auch mitfinanziert. 
Anlass waren die Jubiläen 10 Jahre Unesco City of Literature, 10 Jahre Metropolink Festival und  
15 Jahre BÜRGERSTIFTUNG HEIDELBERG. Geschaffen wurde das Wandbild von Janis DeMan aus Utrecht.  

 

Öffentliche Bücherregale 

Das neue Wandbild an der Theodor-Heuss-Brücke nimmt als Motiv die öffentlichen Bücherregale in 
der Stadt auf. Seit 2010 gibt es das Regal der Bürgerstiftung in der Neugasse. Die Idee hat sich in die 
Stadtteile ausgebreitet; und mit Kooperationspartnern ist die Bürgerstiftung an den Regalen in der 
Weststadt und in der Südstadt, in Rohrbach, Handschuhsheim, Bergheim, im Ankunftszentrum im PHV 
und im Interkulturellen Zentrum auf dem Landfriedgelände beteiligt.  

Die Zusammenarbeit der Bürgerstiftung und des Literaturfestivals feeLit verwandelte Ende Juni 2024 
auch den Universitätsplatz für einige Tage in ein öffentliches Lesewohnzimmer mit Büchertauschregal.  

 

Die Insel - Begegnungsort für Kinder und Eltern in Trennungssituationen 

Unser größtes Projekt ist weiterhin Die Insel. In der kindgerecht eingerichteten Wohnung können 
Kinder mit dem Elternteil, mit dem sie nicht zusammenwohnen, spielen, kochen, essen, lernen und 
auch übernachten, wenn für gemeinsame Zeit in Heidelberg sonst kein Raum zur Verfügung steht. 
Meist sind es Väter, die nicht in Heidelberg wohnen, die zu ihren Kindern nach Heidelberg kommen, 
aber auch Mütter und sogar ein Großelternpaar nutzen die Wohnung. Die Insel hilft vielen Familien in 
schwierigen Trennungs- und Konfliktsituationen, stärkt die Kinder und verbessert deren Beziehung 
zum anderswo lebenden Elternteil. 

Die Finanzierung der Insel erfolgt überwiegend aus Erträgen des Gerhard-und-Ingrid-Kammerer-Stiftungsfonds 
und zusätzlich durch Spenden. Träger der Insel ist das Luise Scheppler Heim.  

Nähere Information unter   www.insel-heidelberg.de  
 

Unterschrift Heidelberger Manifest und Demokratieförderung 

Vor dem Hintergrund der aktuellen Bedrohung unserer Demokratie durch Rechtsextremismus hat die 
Bürgerstiftung im Februar gemeinsam mit vielen Heidelberger Gruppierungen, Verbänden, Kirchen 
und Parteien das Heidelberger Manifest gegen Rechtsextremismus unterzeichnet.  
Innerhalb des daraus hervorgegangenen Bündnisses gegen Rechtsextremismus arbeitet die Bürger-
stiftung im Arbeitskreis Bildung mit.  
 

Providenzgarten 

Seit Juni 2023 ist der Providenzgarten öffentlich zugänglich; und ab 2025 soll er umgestaltet und auf-
gewertet werden. Gemeinsam mit der Literaturgruppe der Heidelberger Gästeführer hat die Bürger-
stiftung die Idee, dort einen Bezug zur Heidelberger Romantik zu schaffen, in den Planungsprozess 
eingebracht. Außerdem wäre dies ein passender Ort für ein öffentliches Bücherregal. Beide Vorschläge 
sind in den Entwurf eingegangen. 

 



 
Bildung im Vorübergehen  

Unter der Überschrift Bildung im Vorübergehen sollen – verteilt auf alle Heidelberger Stadtteile – 
zunächst 40 Straßen Zusatzschilder bekommen, die die Straßennamen erläutern. In Kooperation mit 
den Stadtteilvereinen wurden die Straßen ausgewählt und die Liste an die Stadtverwaltung übergeben.  
 

Offenes Bürgersingen  

Bereits zum fünften Mail lud die BÜRGERSTIFTUNG HEIDELBERG 2024 von Mai bis September jeden 
Mittwoch von 18.00 – 18.45 Uhr in den Innenhof des Kurpfälzischen Museums zum Singen für alle ein, 
und der Zuspruch war wiederum groß. Jede Woche übernahm ein Heidelberger Chor die Leitung; den 
Chören und Chorleitern gilt großer Dank für diese Unterstützung.  
 

Anstiften zur Musik – Förderung Laterna musica Konzerte 

Am Anfang wird vorgeführt, wie ein Kuhhorn als Instrument benutzt werden kann; zum Abschluss 
dürfen die Schüler sogar selbst versuchen, aus einem Alphorn einen Ton herauszubekommen. Über 
1200 Grundschüler der teilnehmenden Grundschulen – der Eichendorffschule, der Fröbelschule, der 
Landhausschule, der Kurpfalzschule und der Grundschule Ziegelhausen – erlebten begeistert das 
Musiktheaterstück Hornissimo. Der Hornist Giovanni Punto und der Pianist Christoph Ulrich nahmen 
die Kinder mit auf eine Reise zur Geschichte des Horns. 

Die Laterna musica Konzerte wurden aus Erträgen des Christa-Kock-Stiftungsfonds gefördert. 
 

Weitere Förderungen 

Im Jahr 2024 hat die BÜRGERSTIFTUNG HEIDELBERG – neben den Laterna musica Konzerten – folgende 
Projekte gefördert: 

• Lotsinnenprojekt der Gewaltambulanz des Universitätsklinikums Heidelberg 
(gemeinsam mit Soroptimist International, Club Heidelberg) 

• Heidelberger LiteraturScouts 

• 20. Juli – Ein Zeitstück von Bernhard Schlink – Erstaufführung durch die Theatergruppe am 
Seminar für Ausbildung und Fortbildung der Lehrkräfte Heidelberg 

• Playstation für den Heilpädagogischen Hort Mörgelgewann 

• Preisverleihung des Übersetzerpreises Ginkgo-Biloba für Lyrik des  
Freundeskreises Heidelberger Literaturhaus 

• Anstiften zur Musik – Percussion-Projekt an der Fröbelschule Wieblingen 

• Der Kleine Prinz – Theatergruppe der Jüdischen Kultusgemeinde 

 
Friederike-Lehrnickel-Stiftung 

Die Friederike-Lehrnickel-Stiftung – eine Treuhandstiftung der BÜRGERSTIFTUNG HEIDELBERG – fördert in 
der Metropol-Region Rhein-Neckar die Persönlichkeitsentwicklung junger Menschen durch Tanz, 
Musik und Theater. Folgende Projekte wurden in 2024 mit insgesamt 10.550 Euro unterstützt: 

• Freisam – Heidelberger Frühling 

• PHÖNIX – Junges Tanztheater Corinna Clack 

• Anschaffung von zwei Harfen für die Musikschule des Kreises Rhein-Pfalz 

• TikTok in echt! – Eintanzhaus Mannheim  

• Deutschland-Stipendium für einen Studenten an der Tanzakademie Mannheim 

• Pinguin & Eisbär – ein Tanzstück des Zeit Tanz Land e.V. Rettigheim 

 

BÜRGERSTIFTUNG HEIDELBERG, Im Welthaus, Willy-Brandt-Platz 5, 69115 Heidelberg 
www.buergerstiftung-heidelberg.de,   mail@buergerstiftung-heidelberg.de 

Konten: Sparkasse Heidelberg   IBAN:  DE33 6725 0020 0000 0001 91 
   Volksbank Kurpfalz e.G.   IBAN:  DE49 6709 2300 0033 1379 15 
Spendenkonto Friederike-Lehrnickel-Stiftung: Volksbank Kurpfalz e.G.   DE18 6709 2300 0034 0699 64 

http://www.buergerstiftung-heidelberg.de/
mailto:mail@buergerstiftung-heidelberg.de

